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Grußworte des Königspaares

Liebe Schützenbrüder, 
liebe Schützenschwestern,
Neuenhausener und Gäste,

nun ist es endlich soweit.  Aus-
gebremst durch Corona kön-
nen wir nach langer Zeit des 
Wartens unser Schützenfest in 
Neuenhausen am zweiten Wo-
chenende im August feiern.

Wir haben die Ehre unsere 
Schützen und unsere Bruder-
schaft zu repräsentieren. Die 
Vorbereitungen sind im vollem 
Gange und wir freuen uns auf 
festlich geschmückte Straßen 
und Häuser, sowie endlich wie-
der Leute treffen und für ein 
paar Stunden die Sorgen des 
Alltags zu vergessen.

Mussten wir auf unser Schüt-
zenfest so lange warten, haben 
wir trotz aller Umstände die 
Zeit als Schützenkönigspaar 
von Neuenhausen bisher sehr 
genossen. 

Wir haben seit unser Krönung 
2019 schon viele Freundschaf-
ten und neue Bekanntschaften 

schließen dürfen. Aber es wa-
ren in diesem Jahr die vielen 
Besuche bei unseren befreun-
deten Schützenvereinen, die 
Wallfahrt nach Kevelaer, der 
Grillnachmittag im Haus Wel-
chenberg, sowie die Sommer-
feste der Grundschule und des 
Kindergartens in Neuenhausen, 
die uns in besondere Erinne-
rung bleiben werden.

Danke sagen möchten wir jetzt 
schon einmal denen, die uns mit 
Rat und Tat zur Seite standen, 
ebenso den Vorstandsmitglie-
dern der Bruderschaft und na-
türlich unserem Tambourcorps 
„Sandhasen“ Neuenhausen. 

Euer Schützenkönigspaar
S.M. Wilfried I. und 
Königin Hannelore
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Die Adjutanten Das Kronenkind

Wir unterstützen unser Kö-
nigspaar nach all unseren 
Kräften und sind Garanten, 
dass wir ein harmonisches 
Schützenfest mit allen Schüt-
zen, mit unseren Freunden 
und nicht zuletzt mit unse-
rem Tambourcorps „Sand-
hasen“ Neuenhausen unser 
Schützenfest feiern können.

Frank Hohmann (links im Bild)
1. Tambourmajor 
Seit 2000 im Tamburcorps.
Er leitet die Geschicke des 
Tambourcorps. 

Jens Daners (rechts im Bild)
Flötist
Seit 1997 im Tamburcorps.
Er leitet die Ausbildung der 
Floristen.

Johanna Daners, die Enkelin 
des Königspaares und Toch-
ter des Adjutanten Jens, er-
gänzt den diesjährigen Hof-
staat als Kronenkind.

Die neunjährige besucht die 
4. Klasse der Grundschule 
in Frixheim. In ihrer Freizeit 
trifft sie Freunde, ließt Bü-
cher und eifert ihrem Vater 
im Tambourcorps „Sandha-
sen“ Neuenhausen nach , wo 
sie die Querflöte spielt.
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Die Hofdamen

Jasmin Nerger ist 32 Jahre alt 
und arbeitet im Einzelhandel. 
Neben dem Reisen und den  
Urlauben, verbringt sie gerne 
Zeit mit Freunden und der Fa-
milie.

Sara Joswiak ist 30 Jahre alt 
und arbeitet als Justizfach-
wirtin beim Land NRW, der-
zeit eingesetzt im Amtsgericht 
Grevenbroich. Ihre Freizeit ge-
staltet sie mit ihren Liebsten, 
Freunden und der Familie, wo-
bei sie ebenso seit ihrer frühen 
Kindheit dem Reitsport nach-
geht.

Katja Hohmann ist 30 Jahre alt 
und arbeitet als Sachbearbeite-
rin im Straßenverkehrsamt des 
Rhein Kreis Neuss. Seit 2005 ist 
die Königstochter aktive Flötis-
tin im diesjährigen Königszug, 
dem Tambourcorps Sandhasen 
1925 Neuenhausen. Neben der 
Musik gestaltet sich ihre Freizeit 
aus Kegeln, sie fährt gerne Rad 
und verbringt Zeit mit ihren Lie-
ben, Freunden und der Familie.

Jasmin Weihrauch ist 32 Jahre 
alt und arbeitet bei der San-
tander Consumer Operations 
Services, zur Zeit jedoch in El-
ternzeit mit dem zweiten Kind. 
Auch Ihre große Leidenschaft 

ist das Spielen der Querflöte im 
Tambourcorps 1898 Orken. Ihr 
ist die Freizeit mit Familie und 
Freunden sehr wichtig.

Michelle Ropertz ist 26 Jahre 
alt und absolviert derzeit ihr 
Referendariat an einer Greven-
broicher Grundschule. Nach-
dem es sie nach ihrer eigenen 
Schulzeit in die weite Welt ge-
zogen hat, ist das Reisen und 
das Entdecken fremder Kultu-
ren ihre größte Leidenschaft 
geworden. Zu Hause verbringt 
sie am liebsten Zeit mit ihrem 
Hund, ihren Freunden und der 
Familie.

Veronika Hohmann ist 35 Jah-
re alt und arbeitet als Projekt 
Managerin in einer Düsseldor-
fer Agentur. Verheiratet mit Ad-
jutant Frank Hohmann, hat sie 
einen Sohn, den Anton. Neben 
Familie, Freunden und Beruf, 
wird ihre Freizeit vor allem von 
ihrem großen Hobby, der Mu-
sik bestimmt. Seit 1999 aktiv im 
Musikzug TV Orken, bekleidet 
sie dort seit 2016 das Amt der 2. 
Kapellmeisterin.
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Der Königszug

Das Tambourcorps „Sandha-
sen“ freut sich nun nach der 
lange Corona-Pause endlich 
wieder auf den Schützenfes-
ten in der Region und natürlich 
auf dem Heimatfest in Neuen-
hausen aufspielen zu können. 
Für viele Spielkameradenin-
nen und Spielkameraden ist 
es der große Trost, dass nun 
das Königszugjahr als großes 
Highlight stattfindet, um die 
zwei Jahre Durststrecke ohne 
Marschmusik und Schützenfes-
ten zu kompensieren. Und so 
fiebert das Tambourcorps mit 

dem Schützenkönigspaar dem 
zweiten August-Wochenende 
entgegen.

Nach 1973, 1989 und 2004 steht 
nunmehr in der fast 100-jäh-
rigen Vereinsgeschichte also 
der vierte Schützenkönig aus 
den Reihen des Tambourcorps 
„Sandhasen“ in den Startlö-
chern. Mit der geballten Anzahl 
von 40 Spielkameradinnen und 
Spielkameraden wird in den 
nächsten Wochen die Residenz 
an der Bruchstraße aufgebaut, 
um eine würdige Unterkunft für 

das Schützenkönigspaar SM. 
Wilfried I. Hohmann und Köni-
gin Hannelore zu errichten.
Für viele Sandhasen wird es 
das erste Schützenfest als Kö-
nigszug sein. Deswegen ist die 
Vorfreude groß die ganzen 
Eindrücke von so einem außer-
gewöhnlichem Heimatfest zu 
erleben.

Das Tambourcorps „Sandha-
sen“ wünschten seinem Schüt-
zenkönigspaar viele schöne 
und unvergessliche Stunden.
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Das Kronprinzenpaar

„Wenn ich einmal König wer-
de, wirst du meine Königin!“ so 
lautete das Versprechen, dass 
Kronprinz Markus bei einem 
Thekengespräch Frauke gab. 
Eine gute Freundin zur Königin 
zu nehmen hat schließlich im 
JZ Jungschützen auch schon 
lange Tradition. Bereits Markus 
Schwiegermutter Elke war in 
den 80ern die Königin an der 
Seite von Hans-Richard Obel 
und 2014/15 nahm sein Ehe-
mann Christoph Heyer sich 
Tanja Lutze zur Königin. 

Wer sind die beide?
Markus Heyer-Schumacher, 33 
Jahre alt, Architekt, gebürtig 
aus Rath-Anhoven bei Erkelenz, 
lernte in seiner alten Heimat 
das Schützenwesen durch sei-
ne Eltern kennen, war Page, 
Bezirksschülerprinz und mehr-
fach Prinzenminster und kann 
es kaum erwarten bald den 
Schützenkönigsthron zu bestei-
gen. Seine Freizeit ist Familie 
und Freunden gewidmet und 
er steht regelmäßig auf dem 
Tanzparkett, wo er mit seiner 
Tanzpartnerin neben Trainings 

auch Hobbyturniere bestreitet. 
Außerdem haben ihn unsere 
Gaggles mit auf die Karnevals-
bühne genommen, was ihm viel 
Freude bereitet. 

Aus eben diesen Reihen 
stammt unsere Kronprinzessin 
Frauke Krygowski. Die 30-jäh-
rige examinierte Altenpflegerin 
absolviert derzeit ein Studium 
zur Berufsschullehrerin. Der 
Wunsch der gebürtigen Neuen-

hausenerin war eigentlich im-
mer Königin unter 30 und dann 
in die Familienplanung ein-
steigen. Die Verschiebung der 
Krönung durch Corona sorgte 
dann für eine Planänderung 
und nun findet beides parallel 
statt. Dementsprechend kön-
nen wir uns alle für sie und ih-
ren Freund Robin Dahlem über 
die Gründung einer kleinen Fa-
milie freuen.
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Der Jungschützenkönig

Simon Diel, 22 Jahre alt.

Seit 2005 in der Bruderschaft 
Neuenhausen und seit 2014 Mit-
glied im Jägerzug Waldhorn. 

Dort bekleidet er das Amt des 
Schriftführers und ist zudem 
Fahnenträger.

Beruflich: nach seinem Abi-
tur startete er das duale Stu-
dium bei der Polizei NRW und 
schließt dies im kommenden 
September ab und ist dann Po-
lizeikommissar. 

Freizeit: Neben dem Brauchtum 
zählt der Sport zur Freizeitsa-
che Nummer eins. Geht regel-
mäßig Laufen und betreibt 
Kraftsport. Macht viele Jahre 
schon Kampfsport beim Turn-
klub Grevenbroich. Hier ist er 
ebenfalls seit nunmehr 4 Jah-
ren Jugendwart und regelt mit 
anderen Vorstandsmitgliedern 
zudem den laufenden Sport-
betrieb von knapp 700 Sportle-
rinnen und Sportler, organisiert 
Klubfahrten und Events. 

Seit gut anderthalb Jahren mit 
Freundin Annika zusammen:

Annika ist 23 Jahre alt und ist 
beschäftigt bei der Deutschen 
Rentenversicherung. Hier ist sie 
im Personalwesen zuständig, 

genehmigt Dienstreisen, sitzt 
im Auswahlverfahren und vieles 
weitere. Sie und Simon reisen 
und bewegen sich gerne viel: 
Vor allem Annikas Hund Oskar 
hält die beiden auf Trapp.
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Der Schülerprinz & der Bambiniprinz

Der diesjährige Schülerprinz 
der St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft heißt Luca Dahl-
manns. Der heute 17-jährige 
setzte sich 2020 gegen zahlrei-
che Mitbewerber durch und er-
lang so die Königswürde.
Luca macht gerade seine Aus-
bildung und kommt jetzt ins 2. 
Lehrjahr zum Fluggeräteme-
chaniker auf dem Flugplatz in 
Mönchengladbach.. 
Er ist seit 2017 Mitglied der Bru-
derschaft und war bis dato 

heute neunjährige aber lange 
warten. Doch Schützenfest steht 
endlich wieder vor der Türe. Die 
Vorfreude ist groß. Denn Ja-
kob weiß, was auf ihn zukommt, 
wenn er zum ersten Mal die Kö-
nigskette, in die er in den letzten 
Jahren hereingewachsen ist, 
stolz durch das Dorf tragen darf. 
Schließlich kommt er aus einer 
Schützenfamilie in der sowohl 
Opa als auch Papa aktiv am 
Kirmesgeschehen teilnehmen. 
Er wurde quasi mit Geburt in der 
Bruderschaft angemeldet.
Aber Jakobs Interessen gel-
ten nicht nur dem Schützen-
wesen. In seiner Freizeit spielt 

er auch Fußball für die SG 
Gustorf-Gindorf und sein Fan-
herz schlägt für die Borussia 
aus Mönchengladbach. Auch 
außerhalb der Trainingszeiten 
muss meistens ein Ball dabei 
sein. Fußball, Basketball, auf 
dem Bolzplatz oder in Gärten… 
Jakob ist mit seinen Spielka-
meraden immer dabei. Vormit-
tags besucht er mit vielen seiner 
Freunde die dritte Klasse der 
Grundschule am Welchenberg 
in Neuenhausen. 
Mal schauen, ob sich die lange 
Wartezeit auf den Edelknaben-
könig gelohnt hat und die Lust 
auf mehr weckt. 

Jakob Schoop ist der diesjäh-
rige Bambiniprinz. Auf seinen 
Schützenfesteinsatz muss der 

Mitglied der Edelknaben. Er 
möchte den Edelknaben auch 
weiterhin verbunden bleiben, 
allerdings in der Funktion eines 
Betreuers und Mitgliedes im 
Jugendausschuss.
Neben seiner Ausbildung steht 
für ihn die Familie im Mittel-
punkt. Zu seinen Hobbys ge-
hört das Motorrad fahren und 
Sport. Selbst macht er regel-
mäßig Kraftsport und im Fuß-
ball schlägt sein Herz für die 
Knappen des S04.
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Grußwort des Oberst

Liebe Schützen,

viele von uns haben sich in den 
letzten beiden Jahren auf unser 
Schützenfest und die dazuge-
hörigen Umzüge gefreut. Leider 
durften wir, bedingt durch die 
Corona-Pandemie Schützenfest 
nicht wie gewohnt feiern. An 
den Tagen um den 2. Sonntag 
im August ist es wieder soweit, 
wir als St. Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft Neuenhausen 
feiern vom 13. August bis zum 
16. August unser traditionelles 
Schützenfest.
Schützenfeste haben eine lan-
ge Tradition, die von unseren 
Vorfahren immer wieder wei-
tergegeben wurden. Es waren 
und sind hoffentlich immer wie-
der junge Menschen bereit die 
Tradition, die in unserem Dorf, 
in ihrer Heimat gelebt werden, 
fortzuführen.
Die Schützenideale „Glaube, 
Sitte und Heimat“ haben in der 
heutigen Zeit einen anderen 
Stellenwert als in der Grün-
dungszeit.
Wenn auch die Auslebung und 
das Verständnis dieser Werte 
von jeder Generation anders er-
lebt und gelebt werden, haben 
unsere Mitglieder es immer wie-

der geschafft, an diesen Werten 
festzuhalten.
In unserer modernen, oft hekti-
schen Welt ist es bei der weni-
gen Zeit, die uns übrigbleibt, für 
uns alle wichtig uns zu ermun-
tern weiterzumachen, unsere 
Erfahrung weiterzugeben und 
die Traditionen rund um den 
Verein zu pflegen. Hierbei kann 
uns die Tradition helfen, viel-
leicht anders als bisher, aber 
gemeinsam etwas zu schaffen, 
um schließlich gemeinsam mit 
Stolz in die Zukunft zu schauen.
Um dieses Ziel zu erreichen, 
muss das Verständnis von Jung 
und Alt im Einklang sein. Wir ha-
ben alle gelernt, dass es bei ei-
ner Schützenbruderschaft, beim 
Schützenfest, gewisse Formen 
und Pflichten einzuhalten gilt. 
Wir Schützen sollten aber alle 
füreinander Verständnis haben, 
dass die Art und Weise wie jeder 
persönlich diese Formen und 
Pflichten auslebt immer etwas 
unterschiedlich sein können. 
Aber letztendlich kann unser 
gemeinsames Ziel nur sein, die 
Schützenbruderschaft auch in 
Zukunft zu erhalten und zu ge-
stalten.
Mit unserem Schützenfest 
richten wir uns keinesfalls nur 

an unsere Mitglieder. Es wäre 
schön, wenn wir auch 2022 wie-
der gemeinsam mit allen Schüt-
zen, deren Familien, Freunden 
und Bekannten sowie unseren 
passiven Mitgliedern, unseren 
Gästen aus nah und fern und 
der ganzen Neuenhausener Be-
völkerung ein Schützenfest voll 
Freude und Harmonie feiern 
können.
Denken wir aber an diesen Ta-
gen auch an alle diejenigen, die 
wegen Krankheit oder aus sons-
tigen Gründen nicht an unserem 
Fest teilnehmen können. Ihnen 
allen an dieser Stelle die besten 
Genesungswünsche, verbunden 
mit der Hoffnung, im nächsten 
Jahr wieder mit dabei sein zu 
können.
Ich appelliere an alle Schützen 
an den Schützenfesttagen eine 
saubere Haltung zu bewahren. 
Alle Schützen sind aufgerufen, 
die Veranstaltungen im Festzelt 
an allen Tagen zu besuchen.
An dieser Stelle sei es gestattet, 
allen Freunden und Gönnern 
unserer Schützenbruderschaft 
für die gewährte Unterstützung 
zum Gelingen unseres Festes 
ein herzliches Dankeschön zu 
sagen.
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Regimentsbefehl 2022 mit Zugwegen

Samstag, den 13. August 2022

12:00 Uhr Einschießen des Schützenfestes durch den Artilleriezug
16:45 Uhr Antreten des Regiments auf der Hauptstraße mit Spitze Pestalozzistraße
16:50 Uhr  Abmarsch zum Festgottesdienst
  | Hauptstraße | Cyriakusstraße | Cyriakusplatz | Kirche |
17:00 Uhr Festgottesdienst für die lebenden Mitglieder der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
18:00 Uhr Platzkonzert am alten Denkmal mit allen Tambourcorps und Musikzügen
18:30 Uhr Abmarsch zur Totenehrung
  | Hauptstraße | Königslindenstraße | Willibrordusstraße | Friedhof |
18:45 Uhr Totenehrung und Großer Zapfenstreich am Ehrenmal, anschließender Umzug 
  | Willibrordusstraße | Damaschkestraße | Königslindenstraße | Cyriakusstraße | 
  | Hauptstraße | Pötzplatz | Bruchstraße | Rheinstraße | Willibrordusstraße | Festzelt |
20:00 Uhr Zelt-Party mit Groovehouse
   

Sonntag, den 14. August 2022

09:30 Uhr Antreten des Regiments auf der Hauptstraße mit Spitze Pestalozzistraße
  | Hauptstraße | Cyriakusstraße | Königslindenstraße | Pastoratstraße |
  | Frühparade am alten Denkmal | Hauptstraße | Willibrordusstraße | Festzelt |
10:45 Uhr Festbankett im Festzelt mit Jubilarehrung und Ordensverleihung
15:00 Uhr Antreten zum Sternmarsch
15:15 Uhr Antreten des Regimentes auf der Hauptstraße mit Spitze Pestalozzistraße
  | Hauptstraße | Cyriakusstraße | Vollrather Straße | Willibrordusstraße | Am Steinacker |  
  | Am Sturzbach | Am Hang | Am Steinacker | Hauptstraße | Parade am alten Denkmal |
  | Hauptstraße | Am Siefweg | Ahornstraße | Sanddornweg | Tannenstraße | Asternweg |
  | Rotdornstraße | Königslindenstraße | Willibrordusstraße | Festzelt |
19:00 Uhr Treffen aller Zugkönigspaare in der Königsresidenz
20:00 Uhr Ball der Könige im Festzelt mit Groovehouse
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Montag, den 15. August 2022

11:00 Uhr Frühschoppen mit DJ Thorsten und Pfänderordenschießen
13:00 Uhr Königsschießen
16:00 Uhr Proklamation

Dienstag, den 16. August 2022

09:15 Uhr Heilige Messe, anschließend Prozession zum alten Friedhof
11:30 Uhr Kinderbelustigung im Festzelt
17:00 Uhr Antreten zum Sternmarsch 
17:15 Uhr Antreten des Regimentes auf der Hauptstraße mit Spitze Pestalozzistraße
  | Hauptstraße | Cyriakusstraße | Königslindenstraße | Pastoratstraße | Hauptstraße | 
  | Parade am alten Denkmal | Hauptstraße | Willibrordusstraße | Festzelt |
19:15 Uhr Abholen der Majestäten mit Gefolge an der Königsresidenz
20:00 Uhr Krönungsball mit Groovehouse

Frank Tollhausen
Oberst
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Herzliches Dankeschön an unsere gewerblichen Unterstützer
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Grußwort der Brudermeister

Liebe Schützenschwestern, 
Liebe Schützenbrüder,

voller Stolz können wir sagen: 
„Die Neuenhausener Sebasti-
aner feiern wieder ein Schüt-
zenfest“. Zwei Jahre mussten 
wir zum Schutz unserer Mitglie-
der und unserer Gäste auf ein 
Schützenfest, hier in unserem 
wunderschönen Dorf verzich-
ten.  

Für die bevorstehenden Fest-
tage ist alles bestens vorbe-
reitet. Darum lassen Sie uns 
gemeinsam, ob Jung oder 
Alt, unbeschwerte Stunden in 

Freundschaft und Einklang auf 
unserem Schützenfest verbrin-
gen, neue Bekanntschaften 
schließen und alte Kontakte 
pflegen. Aus diesem Grund la-
den wir alle Neuenhausener so-
wie ihre Gäste ein, an unserem 
Schützenfest teilzunehmen.

Seien Sie unsere Gäste! Nutzen 
Sie die Möglichkeit, den Alltags-
stress für kurze Zeit zu verges-
sen und feiern Sie mit uns ein 
stimmungsvolles und harmoni-
sches Schützenfest.

Wir sind uns sicher, dass unser 
Regiment unter der Führung 

von Oberst Frank Tollhausen 
alles daran setzten wird, um Ih-
nen und unserem Königspaar 
SM. Wilfried I. Hohmann und 
Königin Hannelore, sowie unse-
rem Jungschützenkönig Simon 
Diel, unserem Schülerprinzen 
Luca Dahlmanns und unserem 
Bambiniprinzen Jakob Schoop 
einen prachtvollen Umzug, hier 
am Fuße des Welchenberg, zu 
präsentieren. 

Auf diesem Wege möchten wir 
unseren Mitgliedern und deren 
Familien für ihr Engagement 
zur Pflege des Heimatbrauch-
tums danken. Ganz Neuenhau-
sen trägt in beachtenswerter 
Weise zum Gelingen unseres 
Festes bei. Wir sind stolz un-
serer Bruderschaft und deren 
Mitglieder an der Seite unseres 
Königspaares über unser Dorf 
hinaus zu repräsentieren. 

Und so wünschen wir, in Erwar-
tung schöner Schützenfesttage, 
allen Schützen, Mitbewohnern 
und Gästen eine fröhliche und 
harmonische Zeit im Kreise der 
Sebastianer in Neuenhausen.

Lukas Falkenberg
1. Brudermeister

Jörg Schaffrath
2. Brudermeister
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Jetzt schnell Fanartikel sichern!!!

Ortsfahne mit Bruderschaftswappen
große Ausführung       (o. Abb.) 85,00 €
kleine Ausführung       (o. Abb.) 44,00 €

Wimpelkette   mit 10,00 m Länge  (o. Abb.) 25,00 €

Jubiläumsbuch   zum 350-jährigen Bestehen 10,00 €
Jubiläums-Pin  zum 350-jährigen Bestehen 4,00 €

Bruderschaftskrawatte mit Wappen als Bestickung in grün 25,00 €
Krawattennadel   neues Design in alt-silber 10,00 €

Vereinsnadel      (o. Abb.)   4,00 €

Alle Artikel sind über den Kassierer der Bruderschaft erhältlich.
Solange der Vorrat reicht.

Ansprechpartner

Stephan Pesch
1. Kassierer

Jetzt schnell Fanartikel sichern!!!

Ortsfahne mit Bruderschaftswappen
große Ausführung       (o. Abb.) 85,00 €
kleine Ausführung       (o. Abb.) 44,00 €
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Programm zum Festbankett am 14. August

Eröffnungsmarsch  gespielt vom Tambourcorps „Sandhasen“ Neuenhausen 
    und der Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf
   
Begrüßung   durch den 1. Brudermeister Lukas Falkenberg

Zwischenspiel  durch das Tambourcorps „Sandhasen“ Neuenhausen 
    und die Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf

Ehrungen   25-, 40-, 50- und 70-jähriges Jubiläum
    Zugjubiläen

    Bambiniprinz Jokab Schoop
    Schülerprinz Luca Dahlmanns

    ehemaliger Jungschützenkönig 2018/19 Dominik Drossard

Zwischenspiel  durch das Tambourcorps „Sandhasen“ Neuenhausen    
    und die Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf
 
Verdienstorden  Silbernes Verdienstkreuz, Hoher Bruderschaftsorden und weitere

Zwischenspiel  durch das Tambourcorps „Sandhasen“ Neuenhausen 
    und die Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf

Dankansprache  durch den 1. Brudermeister Lukas Falkenberg

Grußworte   Bürgermeister, Präses und weitere

Schlussworte   durch den 1. Brudermeister Lukas Falkenberg

Schlussmarsch  gespielt vom Tambourcorps „Sandhasen“ Neuenhausen 
    und der Musikkapelle „Blüh auf“ Frimmersdorf
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25-jähriges Jubiläum

40-jähriges Jubiläum

50-jähriges Jubiläum

70-jähriges Jubiläum

Leon Adam  (TC Sandhasen)

Marlies Becker  (JZ Deutsche Eiche)

Theo Becker  (JZ Deutsche Eiche)

Simone Böhm  (förderndes Mitglied)

Andreas Breuer  (JZ Erftjonge)

Markus Brosch  (JZ Drei Linden)

Martina Duven  (GZ Königslinde)

Sascha Eßer  (JZ Echte Fründe)

Christoph Brosch  (JZ Drei Linden)

Wilfried Hohmann  (TC Sandhasen)

Joerg Kaiser  (JZ Haldengruß)

Dietmar Mielke  (JZ Sankhase)

Michael Möcker  (JZ Haldengruß)

Christel Nobis  (JZ Waidmannsheil)

Christel Nöllen  (JZ Jröne Jonge)

Hannelore Blumenkamp  (JZ Jungschützen)

Wolfgang Blumenkamp  (JZ Jungschützen)

Änne Offergeld  (JZ Jungschützen)

Jakob Aretz  (JZ Schützenlust)

Wir bedanken uns für die langjährige Vereinstreue und freuen uns auf viele weitere Jahre in der 
Gemeinschaft der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Neuenhausen 1668 e.V.

Markus Ferwerda  (JZ St. Sebastian)

Petra Grotta  (GZ Frohsinn)

Romy Jansen  (JZ Waldhorn)

Nicole Latajka  (JZ Früh übt sich)

Leonard Reisdorf  (JZ Jröne Jonge)

Michaela Stankat  (JZ St. Willbrord)

Werner Weber  (förderndes Mitglied)

Marco Zimmermann  (JZ Erft Treue)

Gerd Pajunk  (JZ Vollrath)

Dennis Schleifer  (JZ Haldengruß)

Tobias Schoop  (JZ Drei Linden)

Marie Christa Schoop  (JZ Welchenberg)

Frank Spilles  (JZ Haldengruß)

Marit Spilles  (JZ Schützenlust)

Wilfried Weuffen  (JZ Erftjäger)

Hermann-Josef Offergeld  (JZ Jungschützen)

Herbert Vollberg  (JZ Schützenlust)

Wilibert Weihrauch  (JZ Jadfalke)
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Schützenzugjubiläen

25+2 Jahre JZ Echte Fründe
Mittlerweile gibt es unseren Jä-
gerzug „Echte Fründe“ mehr als 
25 Jahre. Unser erstes Jubilä-
um, das 10-jährige, feierten wir 
damals mit einem Ausflug nach 
Domburg in den Niederlanden. 
Seit dem ist zwar einige Zeit ins 
Land gezogen, doch wie da-
mals erleben wir noch immer  
viele schöne und lustige Stun-
den zusamme. Da ist es auch 
egal, ob wir in die Ferne reisen 
oder der hier zuhause  ns privat 
treffen. 
Wenn sich zwischenzeitlich die 
Zusammensetzung des Zuges 
auch mal änderte, ist doch im-
mer gewiss: 

„Echte Fründe ston zesamme.“

40+2 Jahre JZ Vollrath
Im Jahre 1980 wurde der JZ 
Vollrath gegründet.
Die damaligen Gründungsmit-
glieder waren: Manfred Möl-
ler, Dieter Muckel, Wolfgang 
Scharfenberg, Georg Becker, 
Reiner Pieper und Peter Eßer.
Diese Gemeinschaft entstand 
ursprünglich aus der Jugend-
arbeit des JZ St. Hubertus, der 
eigentlich mit diesem Nach-
wuchs seine eigenen Reihen 
füllen, und sein Fortbestehen 
sichern wollte.
Der Name Jägerzug Vollrath 
bezieht sich auf das einstige 
Gut zwischen Neuenhausen 
und Allrath. Da wo heute die 
Vollrather Höhe zu finden ist.
40 Jahre Schützenleben sind 
gezeichnet von Höhen und Tie-

fen im gemeinschaftlichen mit-
einander. Jungschützenkönige 
und Bezirksjungschützenköni-
ge gingen aus dieser Zeit her-
vor. Immer bemüht getreu dem 
Motto Glaube Sitte Heimat wird 
an den Aktivitäten in der Dorf-
gemeinschaft teilgenommen.
Im Jubiläumsjahr zählt der JZ 
Vollrath 17 Mitglieder:
Becker Jürgen, Becker Thomas, 
Brunner Heinz, Detmer Uwe, 
Eßer Peter, Eßer Heinz, Freitag 
Ralf, Ferwerda Heinz-Dieter, 
Krygowski Jürgen, Möller Man-
fred, Muckel Dieter, Mürkens 
Reiner, Pajunk Gerd, Pieper 
Reiner, Reisdorf Hans-Werner, 
Schenke Theo und Schenkel 
Joachim.
Auf dem Bild fehlt Reisdorf 
Hans-Werner.

Seite 18



70+2 Jahre JZ Edelweiß
Unser Jägerzug Edelweiss, 
konnte vor zwei Jahren auf sei-
ne 70-jährige Vereinsgeschich-
te zurückblicken. Beim Blick in 
die Vergangenheit ist dabei 
festzustellen, dass die Gemein-
schaft die sich 1950 gründete, in 
den zurückliegenden Jahrzen-
ten viel erlebt hat. 
Ob es die Streitigkeiten mit 
dem damaligen Bruderschafts-
vorstand um die Gründung ei-
nes Husarenzugs ging oder die 
Aufnahme junger Mitglieder in 
den 70er Jahren. Beides wa-
ren für die Zuggemeinschaft 
jeweils große Herausforderun-
gen. Auch die jüngste Vergan-
genheit war nicht ohne. Be-
stand die Zuggemeinschaft zu 
Beginn des Jubiläumsjahrs der 
Bruderschaft 2018 noch aus 
14 Kameraden, so trennte sich 
die Gruppe der „Jungen“ vom 
Rest und bildeten eine eigene 
Zuggemeinschaft. Die Weni-
gen die zurückgeblieben waren 
standen wiederholt vor einer 
schweren Aufgabe.
Auch wenn es paradox erschei-

Weiter Zugjubiläen:
50+2 Jahre JZ Diana 

nen mag, die Corona-Zeit hat 
uns in den vergangenen zwei 
Jahren geholfen und uns in un-
serem Zusammenhalt und Ge-
meinschaftssinn gestärkt. Mit 
einigen Neuzugängen haben 
wir in dieser Zeit gelernt mit 
kleinen Feiern, Ausflügen und 
Aktionen die Kameradschaft 
und Verbundenheit aufrecht zu 
erhalten. Ein neues „Wir-Gefühl“ 
ist entstanden.
Gerade an den Schützenfestta-
gen haben wir uns gemeinsam 
mit unseren Frauen getroffen 
und ein wenig Normalität ver-
breitet. Beginnend mit dem 
Schmücken des Paradeplatzes, 
unserem Totengedenken, der 

Zugkönigsermittlung und der 
Teilnahme an der sonntägli-
chen Jubilar-Veranstaltung der 
Bruderschaft haben wir „unser“ 
Schützenfest gefeiert.
Heute freuen wir uns zusam-
men mit den vielen Neuenhau-
sener Schützen auf ein schö-
nes traditionelles Schützenfest 
nach altbekanntem Brauch, 
gemeinsam bei den Festumzü-
gen und ausgelassen bei den 
Zeltveranstaltungen.
Auf dem Foto:
v.l.n.r.: Eike Neuber, Heinz-Wer-
ner Hupke, Dirk Weckner, Mar-
kus Schäfer, Peter Jäger, Guido 
Peiffer, Stefan Janz. (Nicht auf 
dem Foto, Alfred Peiffer)

70+2 Jahre JZ Jröne Jonge 70 Jahre JZ St. Hubertus
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Programm zur Krönung am 16. August

Einzug  der Königspaare mit Gefolge

Eröff nungsmusik gespielt von  der Tanzkapelle „Groovehouse“

Begrüßung   durch den 1. Brudermeister Lukas Falkenberg 

Zwischenspiel durch das Tambourcorps „Sandhasen“  
   
Dankansprache durch den 1. Brudermeister Lukas Falkenberg
   
Verabschiedung der scheidenden Majestäten 
   Wilfried I. Hohmann & Königin Hannelore 
Vorstellung 
& Krönung   der designierten Majestäten
   Markus III. Heyer-Schumacher 
   & Königin Frauke Krygowski

Verabschiedung des scheidenden Jungschützenkönigs 
   Simon Diel 
Vorstellung 
& Krönung   des designierten Jungschützenkönigs

Vorstellung  des neu ermittelten Kronprinzens 
 
Gratulationen des Tambourcorps Neuenhausen   
   der Ehrengäste, des Regiments, des Hofstaats

Abschiedsworte   des ehemaligen Schützenkönigs Wilfried I.

Antrittsrede seiner Majestät Markus III.

Gratulation  der Gastvereine
    
Ehrentanz  der Königspaare
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